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Dann das Jar hindurch erkaufft vnd auß den 
  Gehilzen Digget, Muckhentall vnd Eilenpürckhen 
  beygebracht worden, wie bey der Gelt Außgab  
  fol. 125 zu befündten 
     2364½ Claffter 
 
Summa des Lang Veichten Sudtholz 

 
      2971 Claffter  

 
Ist dise Einnamb gegen der fertigen darumben 
  vmb 507 Claffter mehrer, weilen auß dennen ob- 
  bemelten Gehilzen mehrers beygefürth worden 
 

[fol. 25r]14 
 

Außgab an Veichten Sudt- 
holz 

 
Dessen ist vnder den 3 Preupfannen vnd zway 
  Wasserpfändlen verprendt worden auf 515 Preu,  
  iede 4 Claffter 

2060 Claffter 
 
Dem Preuverwalter an seinem Ambtsholz den  
  andern halben Theil 
       15 Claffter 
 
Dem Preumaister       6 Claffter 
 
Zu Außprenung der neuen Kielln, Maischpoding 
  vnd andern Preugschürs 
       10 Claffter 

 
Summa Außgab an Veichtenholz 
   2091 Claffter 

 
Resst daryber noch im Vorrath 
     880 Claffter 

 
[fol. 25v] 
 

Einnamb an Holz zum 
                           Prandtweinprennen 

 
Laut fertiger Rechnung  fol. 27 seindt im Resst  
  verbliben 

    104¼ Claffter 

                                                 
14 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 18, Anm. 7.  


